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Der Gouberneur von Kamerun
Wir haben in der erſten Beilage zu unſerer geſtrigen

Nummer Mittheilung von einer dem Bundesrathe zugegangenen
Geſetzvorlage in Geſtalt eines Nachtrages zum
Marine Etat 180 für kolonial politiſche Zwecke
fordert Die Summe ſoll verwandt werden zur Erbauung
eines Küſtendampfers und einer Dampfbarkaſſe welche dem
Gouverneur von Kamerun behufs möglichſt vollkommener und
wirkſamer Ausübung des kaiſerlichen Schutzrechtes in den
deutſch afrikaniſchen Beſitzungen im Kamerungebiete zur Verfügung geſtellt werden ſollen Es ſteht ahſo feſt daß die

Reichslegative ſich in allernächſter Zeit zum erſten Mal mit
einem direkten kolonialpolitiſchen Geſetz zu befaſſen haben wird

Der praktiſche Jnhalt der Vorlage iſt an ſich nur von
geringem Belang dieſelbe gewinnt ihre Bedeutung erſt durch
das kolonialpolitiſche Prinzip das in ihr zum Ausdruck kommt
durch die Auskunft welche wir aus ihr über die Wege erhalten
auf welchen die deutſche Kolonialpolitik in ihrer praktiſchen
Ausgeſtaltung wandeln ſoll Die Kolonialpolitik an ſich hat
bei uns keine Gegner mehr Auch die deutſch freiſinnige
Partei deren Widerſpruch gegen die Dampferſubventions
vorlage als prinzipielle Abneigung gegen alle kolonialpolitiſchenBeſtrebungen überhaupt veendere wohl deshalb ausgelegt

worden iſt weil ſie dieſen Widerſpruch auch nach jenen be
rühmten Erklärungen des Reichskanzlers in der Budgetkommiſſionnoch aufrecht erhielt ſelbſt die dentſchfreiſinnige Partei ſteht nicht

oder wenigſtens nicht mehr auf einem prinzipiell ablehnenden
Standpunkte wir haben das ja in der hinter uns liegenden
Wahlbewegung von den deutſch freiſinnigen Kandidaten aus
reichend verſichern hören So zweifellos man alſo in dieſer

eine durch das ganze deutſche Volk gehende völlige
inmüthigkeit konſtatiren kann eben ſo gewiß iſt es indeſſen

daß die Meinungsverſchiedenheiten wieder auftauchen werden
ſobald die Frage zur Löſung aufgeworfen wird welche Maß
regeln denn nun ergriffen werden ſollen um den kolonial
politiſchen Gedanken zu verkörpern und in die Wirklichkeit ein
zuführen

Es ſtehen ſich in dieſer Hinſicht zwei Auffaſſungen gegenüber Nach der einen iſt eine wirt ame golbnlalpontit nur

dann zu treiben wenn man die Objekte derſelben ganz ſo
behandelt als wären ſie Beſtandtheile des Mutterlandes
Man verlangt alſo die Einſetzung einer vollſtändigen Beamten
ierarchie mit dem Hintergrunde der nöthigen Polizei und
Nilitärmacht und man will die betreffenden Kolonialgebiete

nicht blos kultiviren und wirthſchaftlich ausbeuten ſondern
man will ſie auch politiſch beherrſchen Um eine ſolche Kolonial
politik handelt es ſich wie wir aus den Erklärungen von
kompetenteſter Stelle wiſſen bei uns nicht und wir können
uns deſſen nur freuen Das Beiſpiel anderer Länder be
ſonders Frankreichs hat uns gezeigt und zeigt uns noch daß
mit der annexioniſtiſchen Kolonialpolitik Gefahren und Opfer
verbunden ſind welche die entſpringenden Vortheile häufig
mehr als aufwiegen

Die andere kolonial politiſche Auffaſſung iſt die daß das
Mutterland ſeinen koloniſirenden Bürgern die Jnitiative und
die Durchführung ihrer Abſichten ſelbſt überläßt und ihnen
nur gegen alle gewaltſamen Störungen von außen vollen
Schutz gewährt Zu dieſer protektioniſtiſchen Kolonialpolitik

und nur zu ihr hat ſich auch und r in der un
zweideutigſten Weiſe unſer Reichskanzler bekannt und nach

a d Saale Mittwoch den 12
Es ſoll allerdings ein Gouverneur von Kamerun, alſo

Saale Zeilun
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Achtzehnter Jahrgang

ein kaiſerlicher Beamter eingeſetzt werden und es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß beſonders empfindſame Seelen an ſeinen
Rockſchößen bereits den ganzen heimiſchen Apparat von Land
räthen c hängen ſehen Wir halten ſolche r äh für
gegenſtandslos und nehmen die Berechtigung zu dieſem Glauben
nicht nur aus den allgemeinen Erklärungen des Reichskanzlers
ſondern auch aus der Begründung welche der an den r
gelangten Vorlage beigefügt iſt Es heißt da ausdrücklich dadie für die geſorderke Summe zu erbauenden Schiffe dem

Gouverneur von Kamerun lediglich als Mittel zur wirkſamen
Ausübung des kaiſerlichen Schutzrechtes dienen ſollen Alſo nicht
Uebergang vom protektioniſtiſchen zum annerxioniſtiſchen Syſtem
ſondern Ausübung des mutterländiſchen Schutzes in der
möglichſt vollkommenen raſchen und energiſchen Weiſe das iſt
der Weg den unſere Regierung mit dieſer Vorlage betreten
hat Der Schutz für unſere kolonialen Unternehmungen
ließe ſich ja allerdings auch noch in anderer Weiſe ausüben
Man könnte abwarten bis irgendwelche ſtörende Eingriffe vor
lägen und man könnte dann auf erhobene Reklamation die
Schuldigen mit den Machtmitteln des Reiches zur Rechenſchaft
ziehen Daß ſolche Repreſſalien ſeitens der Reichsregierung
ja mit der nöthigen Energie geübt werden würden daraufkann man ſich freilich gehn und es iſt auch als zweifellos

anzunehmen daß die Furcht vor deutſchen rn manche
ſtörende Gelüſte zurückdrängen wird Dieſe Art von Schutz
iſt aber für eine Kolonialpolitik größeren Umfanges nicht aus
reichend Es wäre damit noch lange nicht erreicht daß nicht
doch das Damoklesſchwert der vielſeitigſten e unaus

eſetzt über den Häuptern unſerer kolonialpolitiſchen Fouriereſchwebte und zur fortwährenden Urſache einer ſchweren

Lähmung ihrer Aktionen würde Nein nicht nur erfolgte
Schädigungen zu ſühnen ſondern ſtörende Eingriffe möglichſt
zu verhüten glſo Ergänzung des repreſſiven Schutzſyſtems
durch ein prohibitives das erſcheint uns erſt das rechte Mittel
zur Förderung einer deutſchen Kolonialpolitik in ſo weit
greifender Weiſe daß die daraus für die wirthſchaftliche Hebung
der Nation erhofften Erfolge zur Wahrheit werden können
Namentlich den Eingeborenen des ſchwarzen Erdtheiles gegen
über werden Schutzmaßregeln mit der Beſtimmung
Störungen von unſeren aufkeimenden Kolonialunternehmungen
fern zu halten nicht nur die vortheilhafteſten ſondern auch die
allein ſicher wirkſamen ſein Dieſen Sinn ſcheint uns die
erſte direkte kolonialpolitiſche Geſetzesvorlage der Regierung
zu haben und in dieſem Sinne ſo hoffen wir werden dem
nächſt die Kompetenzen des Gouverneurs von Kamerun geregelt
werden Daß die Vorlage welche die Regierung im in

verſtändniß und auf Anrathen des aus den bekannten
hamburger Kolonial Firmen gebildeten Syndikats ausgearbeitet
hat im Bundbesrathe angenommen werden wird erſcheint
weifellos möchte dieſelbe auch im Reichstage eine zwar ſtrengachliche aber wohlwollende Behandlung finden

Politiſche Ueberſicht
Die weſtafrikaniſche e wird am Sonnabend

den 15 durch den Reichskanzler eröffnet werden ob dieſer
den ſtändigen Vorſitz führen wird iſt noch nicht entſchieden
Die Sitzungen werden im Reichskanzlerpalais ſtattfinden
woſelbſt die Vorbereitungen hierfür ſchon getroffen ſind
England wird bekanntlich auf der Konferenz durch ſeinen

unſerer Auffaſſung bewegt ſich die dem Bundesrathe zugegangene
Vorlage auch durchweg auf dieſem Boden
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Das fünfund wanzigjährige Jubiläum der
Deutſchen Schiller Stiftung

Weimar 10 Nov
Mit dem heutigen Tage vollendet die Deutſche Schiller

Stiftung das fünfundzwanzigſte Jahr ihres Beſtehens
indem dieſelbe 1859 auf den Namen und zu Ehren Friedrich
Schiller s an dem Tage begründet wurde den alle Deutſchen
als hundertjährigen Geburtstag ihres großen Dichters in ein
müthiger Begeiſterung feierten Der Zweck der Stiftung be
ſteht bekanntlich darin deutſche Schriftſteller und S rift
ſtellerinnen welche für die Nationalliteratur verdienſtlich ge
wirkt vorzugsweiſe ſeke die ſich dichteriſcher Formen bedient
haben dadurch zu ehren daß ſie ihnen oder ihren nächſt an

ehörigen Hinterlaſſenen in Fällen über ſie verhängter ſchwerercbeneſorge Hilfe und Beiſtand darbietet Die Deutſche

Schiller Stiftung augenblicklich aus 23 Zweigſtiftungen
Baden Berlin Breslau Brünn Danzig Darm
ſtadt Dresden Frankfurt a Graz Hannover
Hamburg Köln rer Leipzig LinzLübeck im München Offenbach Salzburg
Stuttgart eimar und Wien s Geſammt
vermögen welches nach Zufluß von 900,000 M aus einem
Theile des Ertrages der Serre ſchen Lotterie im November
1860 rund 1,110,000 M betrug iſt am Schluſſe des Jahres
1883 unter Hinzurechnung des e kapitaliſirten
girſentheits auf rund 1,507,000 M gewachſen alſo in 23

ahren um nahezu 36 Proz Von dem Ertrage dieſes
Vermögens wird der Verwaltungsrath in 25 Jahren bis zu
Ende des laufenden Jahres eine Summe von etwa 900,000
und werden diejenigen Zweigſtiftungen welchen die ſelb
ſtändige Verfügung über einen Theil ihrer Einkünfte
ſatzungsgemäß zuſteht eine Summe von etwa 200,000 M
an Unterſtützungen verwendet haben Jn den r
zehn Jahren belief ſich die Geſammtſumme der Ver
S t rlich auf mehr als 50,000 M Es ſind dies

gewiß beträchtliche Summen und dennoch reichen ſie nicht zu
es kann mit ihnen nicht ſo geholfen werden wie geholfen werden

Regierung noch drei Beamte zur Unterſtützung und zum
Botſchafter Malet vertreten werden dem ſeitens der engliſchen
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Beirath beigegeben ſind nämlich der aſſiſtirende Unter
Staatsſekretär im Kolonialamt Herr Robert Meade der Vor
ſtand des Departements für afrikaniſche Angelegenheiten im
Auswärtigen Amte dere Perch Anderſon und der Attaché
für Handelsangelegenheiten Herr Crowe Als techniſche
Beiräthe Jtalien s werden Negry und der Senator Paul
Mantegazza erſcheinen

Jm Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Deles
ation legte bei der Generaldebatte über das Marinefadget der Marinekommandant Vizeadmiral v Sterneck die

Geſichtspunkte dar von denen er bei Abfaſſung des Vor
anſchlags geleitet worden ſei Sein Streben ſei nicht auf
Vergrößerung der Kriegsmarine ſondern einzig und allein auf
Sicherung einer erfolgreichen Defenſive gerichtet Mit Rück
ſicht auf die Finanzlage ſolle das hierzu Erforderliche in den
nächſten 3 Jahren beſchafft werden es ſei dann nothwendig
die Kompletirung und Armirung der vorhandenen Panzerſchiffe
durch Torpedos und Mitrailleuſen die Beſchleunigung der
Fertigſtellung der im Bau befindlichen Panzerſchiffe die
Armirung einer Anzahl Lloydſchiffe zum Aviſo und Train
dienſte der Bau von Torpedoſchiffen und Torpedobooten und
die Beſchaffung alles ſonſtigen Materials Er habe die hierzu
erforderlichen Beträge auf das Minimum reduzirt und lege
das Schickſal der Marine vertrauensvoll in die Hände der
Delegation Nach einiger Debatte wurde die Verhandlung auf
Montag vertagt

Zu den geſtern mitgetheilten Vorſchlägen Lord Noorth
brok s bezüglich der egyptiſchen Finanzreformen be
merkt der Peſter Lloyd wenn die britiſche Regierung die
finanziellen Propoſitionen zu welchen ſie ſich gegenwärtig auf
gerafft ſeinerzeit der Londoner Konferenz vorgelegt hätte dieſe
ein beſſeres Schickſal gefunden hätte und wahrſcheinlich nicht
reſultatlos auseinandergegangen wäre Das Blatt geht ſogar
noch weiter und behauptet daß die Löſung der finanziellen Ver
bindlichkeiten Egyptens bei gleichzeitiger Wahrung der Kompe
tenzen der internationalen Staatsſchulden Kommiſſion ein ſo
wünſchenswerthes Ziel ſei daß daſſelbe das Zugeſtändniß zu
einem zeitlich begrenzten Mandate Englands zur Ueberwachung
der Verwaltung Egyptens wohl aufwiegen würde Doch ver
hehlt ſich der Peſter Llohd nicht daß man in Frankreich
welches in der egyptiſchen Frage mit ganz anderen Intereſſen
engagirt iſt die Frage weſentlich anders beurtheilen und daß

öſung derſelben noch mannichfache Schwierigkeiten und
Hinderniſſe zu überwinden haben werde

Bei der bisherigen vereinigten Linken des däniſchen
Folkethings iſt jetzt eine Spaltung eingetreten etwa die
Hälfte der Mitglieder derſelben unter der rn Bergs des
Präſidenten des Folkethings hat ſich den Eemäßigten ange
ſchloſſen die andere n te hat eine neue Partei unter der
Führung Höhrup s gebildet Ob damit auch ein Ausweg aus
den perennirenden däniſchen Konfliktswirren gefunden iſt
muß abgewartet werden

Die Wahlen für den Großen Rath des ſchweizeriſchen
Kantons Genf ergaben eine konſervative Mehrheit die Ab
ordnung in den Schweizer Ständerath wird daher eine konſer
vative ſein

Jn dem am Montag in Rom abgehaltenen geheimen
Konſiſtorium wurden die bereits gemeldeten Ernennungen
vollzogen Der Papſt hielt hierbei eine kurze Allokution
in welcher er von der peinlichen Lage und den Heimſuchungen

gleichzeitig aber auch die Ausbreitung des

ſollte die Zunahme der Mittel wird immer weiter überholt
von der Zunahme der Anſprüche Die Centralverwaltung wie
in dem erſchienenen Feſtbericht geſagt wird iſt einſchließlich
ihres begutachtenden Sekretärs bemüht fern von jeder perſön
lichen Gunſt und von Vorliebe für beſondere Richtungen ſich
bei der Schätzung der Anſprüche eines jeden Bewerbers als
Organ des ſachkundigen und unbefangenen öffentlichen Urtheils
zu erweiſen und danach die Höhe der Verwilligungen zu be
meſſene diesjährige Feſtbericht ſchließt mit einem Appell an die

ſchriftſtelleriſchen Genoſſenſchaften an die Leiter der Bühnen
an die Vorſtände der Jugendbildungsanſtalten an die Vertreter
der Preſſe und der literariſchen Korporationen ſowie an einen
jeden dem die Würde und der Stolz das Gedeihen und vie
Zukunft des Deutſchthums am Herzen liegt

Erinnert Euch der Dankbarkeit die das deutſche Volk ſeinen
Dichtern und Schriftſtellern ſchuldet gedenkt wie viel Lebens
ſtröme durch ſie fortwährend uns zufließen den Einzelnen
labend den geſammten Volksgeiſt treibend und hebend läuternd
und befruchtend vergeßt nicht daß eines jeden Volkes Weſen
in ſeiner Literatur wie in einem Spiegel erſchaut und danach
beurtheilt wird und daß es uns gerade weil wir Prüfung und
Vergleich mit keiner anderen Literatur zu ſcheuen haben um ſo
übler anſtehen würde von der Bedrängniß unſerer Schriftſteller
uns kühl abzuwenden während in den Nachbarländern ein bei
fällig aufgenommenes Buch nicht nur geleſen ſondern auch ge
kauft wird und dadurch dem Verfaſſer einen ausgiebigen und
a hehtigen Lohn einträgt der ihn und ſeine Zukunft

ert
Der eigentliche Feſtaktus fand heute mittag 12 Uhr im großen
Saale der Erholungsgeſellſchaft ſtatt woſelbſt Prof Laza rus
Berlin vor einem diſtinguirten Publikum dem ouch die Frau
Großherzogin t der Erbgroßherzog und ſeine Gemahlin
angehörten die Feſtrede hielt Die Feier wurde mit Geſangs
vorträgen h und geſchloſſen Prof Lazarus wies
in ſeiner fein durchgeiſtigten Rede
eier von 1859 hin welche einzig in ihrer Art geweſen ſei

s ganze deutſche Volk habe ſich damals ür einen
Mann erhoben in dem es das vollkommenſte VPorbild
erblickt habe Der Widerhall der Feier ſei ein ſo be

verkümmert da und auch jetzt noch

unächſt auf die Schiller h

katholiſchen Glaubens betonte Der Papſt wies namentlich

nur ein matter Nachhall ſei Schiller fordere keinen Tribut
der Beredtſamkeit aber wie die Feier ſelbſt eine allgemeine
wie die Verehrung des großen Dichters in allen Schichten
der Bevölkerung eine allgemeine geweſen ſei davon lege jetzt
am beſten die im Muſeum arrangirte Ausſtellung von Schiller
Reliquien Zeugniß ab die einen trefflichen Einblick gewähre
in die Mannichfaltigkeit der Erinnerungen an den geliebten
deutſchen Dichter Jm Gegenſatz zu ben Namen vieler be
rühmten Männer die für die Zeit r und mit der Zeit
vergeſſen ſeien ſtand das Andenken Schillers doch un

fände der Ausſpruch
Goethes volle Anwendung daß Schiller s Anziehungskraft eine
große geweſen ſei und alle die feſtgehalten habe die ſich ihm
genähert hätten Das nationale Bewußtſein ſei in ihm mehr
aufgeleuchtet als in jedem anderen ſeiner Zeitgenoſſen und
ſeine Stellung zur Welt und Nationalliteratur hätte Schätze
von Gedanken und Gefühlen auſ die jetzt Eigenthumdes deutſchen Volkes geworden Dieſe Gedanken und Gefühle
hätten ſich nunmehr zu einem Willensakt zu einer dauernden

tun zu einem dauernden Werke geſtaltet zur Schill er
tiftungl Das Jubilänm der Stiftung ſei eine neue Ver
herrlichung Schillers eine neue Säkularfeier ihres idealen
Schutzherrn ſſen Charakterzüge in der Stiftung ſelbſt
wiederum unverkennbar zutage treten

Die Stiftung und der Name ſelbſt ſeien kein Zufall ſondern
ſie beruhen auf hiſtoriſch begründeten Thatſachen Weimar ſei
der Gnadenort der deutſchen Dichtung denn hier wo verOdem der klaſſiſchen Dichtung wehe dier habe Schiller ſeine

beſte ſeine r rngnde eit zugebracht und hier ruhten
auch ſeine Gebeine wenigen Tagen werden es 100 Jahre
daß Schiller mit Karl Auguſt bekannt geworden Unſtät und fltig in Noth und Sorge a Schiller in jenen Tagen en
weil er bereits ſchon einige Werke gedichtet Amt und hatte
er wieder erlangen ſollen wenn er auf das Dichten verzichtetätte Da ſei der Rathstitel von Weimar gonnen und

der Gelehrte hätte von nun an wiederum Achtung r

Den e er r t re inung ge en ſon au i e umne der hätten die hinen gewor Bewunderung
deutender geweſen daß auch der höchſte Schwung jetzt

de Mille nie ſeinen herben Geſchick ſich angeſchloſſen und
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die zu weite Hinausſchieburg der Stichwahlen und meint dem

wo zur Zeit ein Biſchofskonzil ſtattfindeauf Amerika hin des Orients endlich auerwähnte Anſtraliens IJndiens

Afrikas wo der
worden ſei

Der Temps dementirt wie wir bereits geſtern telegraphiſch
orbereitungen zumitgetheilt haben die Gerüchte als würden

einer Expedition nach Marokko getroffen Kenner der
Lage halten an der Meinung feſt daß die Demonſtration des
Panzerſchiffes Suffren bewirken werde daß die Marokkaner
nachgeben und Frankreich alle gebotene Satisfaktion geben
wie eine ſolche in der letzten auch Jtalien dank der
energiſchen Haltung deſſelben in Marokko eingeräumt wurde
Die marokkaniſchen Blätter ſpaniſcher und engliſcher Tendenz
n erkennen ſowohl die beklagenswerthe Situation des
andes als die Beſſerung in der Haltung Frankreichs an und

treten dem Vorgehen der marokkamiſchen Regierung entſchieden
entgegen Es liege im Intereſſe aller Europäer daß die
en in Tanger eine feſte und gleichartige Sprache
ühren

r

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 10 Nov Der König von Rumänien empfin

heute vormittag den Miniſter des Auswärtigen Grafen Kal
noky und ſtattete demſelben nachmittags einen Gegenbeſuch ab
Morgen früh werden ſich der König und die Königin von Rumänien
einer Einladung des Koiſers folgend nach Peſt begeben von wo
ſie morgen abend die Rückreiſe nach Bukareſt antreten werden

Deutſches Reich

Berlin 10 Nov Se Maj der Kaiſer empfing heute
vormittag zum Vortrage den Hofmarſchall Grafen Perponcher
und arbeitete mittags längere Zeit mit dem Geheimen Kabinets
rath v Wilmowski Die Kaiſerin empfing am Freitag in
Koblenz den Beſuch des Erbgroßherzogs von Sachſen ſowie am
nächſten Tage den des Prinzen Leopold von Preußen welcher
von Bonn köommend zum Beſuch in Koblenz eingetroffen war
Der Kronprinz nahm heute un wieder an einer Abtheilungs
Sitzung des Staatsrathes im Schloſſe theil zu welcher der Fürſt
Bismarck bereits vormittags um 10 Uhr im Garde du Corps
Saale erſchienen war

Die Nordd Allg Ztg führt die bisherige Nichtberufung
des Reich tages darauf zurück daß noch zu viele Stichwahlen
vorzunehmen ſeien Das offiziöſe Blatt polemifirt dabei gegen

öffentlichen Jntereſſe hätte es mehr entſprochen wenn die
Wahlkommiſſarien die ihnen nach dem Geſetze allerdings offen

ſtehende Friſt möglichſt ahgekürzt hätten Aus mehreren offi
ziöſen Quellen wird übrigens die von uns bereits vor einigen
Tagen gebrachte Nachricht beſtätigt daß die Einberufung
des Reichstages zum 20 Nov erfolgen ſoll

Der Herzog von Cumberland hat unter dem 4 Nov
an die deutſchen Fürſten mit Ausnahme Sr Majeſtät des
Kaifers ſowie an die freien Städte ein weiteres Rundſchreiben
gerichtet deſſen Wortlaut wir in Nachſtehendem wiedergeben

Eurer habe ich mich beehrt durch Mein Schreiben
vom 18 v M den Antritt der Regierung des Mir zugefallenen

e Braunſchweig anzuzeigen unter Beilegung einer
bichrift des Patentes mittels deſſen Jch dieſen Regierungs

antritt rechtsförmlich erklärt habe Das Patent hatte Jch dem
Stagatsminiſterium in Braunſchweig zur Kontraſignirung und
Publikation zugeſendet

Aus den in Abſchrift beigelegten Aktenſtücken einer Erwiede
rung des Staatsminiſteriums an Mich de dato 22 v der
darin in Bezug genommenen Kundgebung des preußiſchen
Generalmajors Freiherrn v Hilgers d d 18 v M und Meinem
Erlaſſe an das Staatsminiſterium vom 2 d M bitte Jch Euere

gefälligſt entnehmen zu wollen daß und wiefern es in
Braunſchweig Anſtand gefunden hat Meinen Antrag der Kontra
ſignirung und Publikation Meines Patentes vom 18 Okt d J
zu vollziehen und was Jch dem Staatsminiſterium in Braunſchweig darauf weiter zu erkennen gegeben habe

Die Ausübung Meiner Regierung im Herzogthum Braun
ſchweig iſt hiernach zur Zeit auf Hinderniſſe geſtoßen

Das Recht aber Meiner Thronfolge ſteht nach Landesver
faſſung und fürſtlicher Familienordnung feſt und iſt von keiner
Scite angefochten
Ebenſowenig ſteht Meiner perſönlichen Thronfolgefähigkeit
irgend welches rechtliche Bedenken entgegen
Die Verſagung Meiner Anerkennung und die Hinderung

Meiner Regierung als Herzogs von Braunſchweig würde daher

Biſchofsſitz von Karthago wiederhergeſtellt
als er mit der Beeinträchtigung

Deutſchen Reiches 86 rden würde
Das ſouveraine

Verträge auf welche dieſe Verfaſſung ſich
beſchränkt als es in den
ſonders beſtimmt iſt

Landes und Fürſtenrecht des Einze
fürſtliche Erbfolge von Rechtswegen berechtigt Selbſt diejenige
Zuſtändigkeit welche nach Art 76 der Reichsverfaſſung im Ab
ſatz 2 für den Bundesrath und die h e in Ver
faſſungsſtreitigkeiten begründet iſt trifft vorliegenden
Falls nicht zu Denn zunächſt fehlt es ſchon mit Rückſicht auf
den 8231 der brannſchweigiſchen de er vom 12 Ok
tober 1832 an den Vorausſetzungen an welche dieſe Zuſtändig
keit des Reiches gebunden iſt Und ſodann fallen unter
den Vegriſf der Verfaſſungsſtreitigkeiten nicht auch Streitigkeiten
über Thronfolgerecht und Thronfolgefähigkeit wie auch die Ver

andlungen des Reichstages bei Berathung des entſprechenden
rtikels der Verfaſſung des Norddentſchen Bundes im Jahre

1867 unzweideutig beſtätigen
Was aber noch die Art 11 und 10 der Reichsverfaſſung

anlangt ſo genügt die Einſicht in den Wortlaut dieſer Artikel
um zu zeigen daß auf deren Beſtimmungen ein Recht des
Reichs zur Entſcheidung von Fragen der Erbfolgeordnung oder
Erbfolgefähigkeit in den einzelnen Bundesſtaaten nicht gegründet
werden kann

Vertrauensvoll gebe Jch Mich der Haffunng hin daß jede
vom Deutſchen Reiche ansgehende Hinderung Meiner Thron
folge und Regierung im Herzogthum Braunſchweig baldigſt
werde beſeitigt werden und Eure erſuche ich S
lich bundesfreundlich hierauf hinwirken zu wollen indem Jch
die Verſicherung voller ne n bundesfreundlicher Ge

rn grgen alle Mitglieder des Reichs von Meiner Seite
wiederhole

Jch ſchließe mit dem Ausdrucke Meines lebhaften Bedauerns
daß Jch nach der Ablehnung Meines Notifikationsſchreibens
vom 18 v M ſeitens Sr kaiſerlichen und königlichen Majeſtät
des deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen leider Bedenken
habe tragen müſſen zur Zeit ein dieſem entſprechendes Schreiben
auch an Allerhöchſtdenſelben zu richten

Gmunden den 4 Nov 1884 m Ernſt Auguſt
Man ſieht es dem Schriftſtücke an daß es von dem juriſtiſchen
Beirath des Herzogs dem Herrn Dr Windthorſt abgefaßt iſt
Einen wunderlichen Beitrag zur braunſchweigiſchen Frage erhält
die Nat Ztg aus Braunſchweig Danach ſoll der Herzog
von Cambridge dem deutſchen Kaiſer angeboten haben er
wolle von England aus die vormundſchaftliche Regierung für
Cumberlands Sohn führen falls dieſem der braunſchweiger
Thron gewährleiſtet würde Der Vorſchlag ſei abgelehntworden Die Nat Ztg giebt die Nachricht wieder ohne ſie

ſeien zu wollen Eine Beſtätigung dürfte wohl auch nicht
erfolgen

Jn Sachen des Teſtaments des Herzogs von Braun
ſchweig wird dem Berl Tagebl mitgetheilt es ſtehe
feſt daß amtsgerichtsſeitig das Teſtament nicht gls ein form
gerechtes reſp legales habe anerkannt werden können daß viel
mehr angenommen ſei der Erblaſſer ſei ohne letzteres ver
ſtorben und die W daher einſtweilen unter Kuratel des
Gerichts zu ſtellen ähnlich wie ſolches von den königlich preußi
ſchen Gerichten in Schleſien mit den dort befindlichen Erb
theilen geſchehen Man dürfe erwarten daß baldigſt ein
Kuratorium ernannt und eine Deklaration dieſer Anordnung
vom Regentſchaftsrath erfolgen werde damit alsdann die
etwaigen Erbberechtigten ihre Anſprüche geltend machen können

Stichwahlen
Mainz 10 Nov Nach dem amtlichen Ergebniß der Stich

wahl im Kreiſe Mainz Oppenheim wurde Landtagsabg Joſef
Racks ultr in Mainz mit 7974 St gewählt v Vollmar ſoz
in München erhielt 7888 St

Humburg 10 Nov Jm Wahlkreiſe Uſingen Jdſtein
iſt nach dem amtlichen Ergebniß der Stichwahl Oekonom Mohr
dfr mit 9330 St gegen Heuſer ultr welcher 8532 St erhielt

gewählt worden e

Offenbach 10 Nov Nach dem amtlichen Ergebniſſe der
Stichwahl im Wahlbezirke Offenbach Dieburg erhielten
Schriftſteller Liebknecht ſoz in Borsdorf 10,505 Handels
kammerſekretär Schloßmacher nl in Offenbach 8759 St

Brieg 10 Nov Jm Wahlkreiſe Brieg Namslau er
von Reichswegen nicht ohne einen Eingriff in die Rechtsordnung
auf welcher das Deutſche Reich ſelbſt beruht möglich ſein rinen
Eingriff zu welchem die Reichsverfaſſung keine Ermächtigung

dieſe unerbittliche Nothwendigkeit hätten in erſter Linie die
Schiller ſchen Schöpfungen bedingt und wenn wir ſeiner in
Liebe gedächten wenn wir ihn in Worten prieſen wenn wir
ihm Denkmäler ſetzten ſo ſei das alles nur ein Geringes ver
glichen mit dem was er ſich in jedem Leſer ſelber ſchaffe

Seiner Genoſſenſchaft deren Stolz er ſei müſſe man aber
auch hilfreich zur Hand gehen und was man der Geringſten
Einem thue unter den Genoſſen der mit demſelben Streben den
Jdealen nachgehe das thue man zu Schillers Ruhme ſelbſt

Redner e ſodann die Gründung des Vereins als eine
moraliſche Nothwendigkeit da leider Gottes unter 100 Bücher
leſern ſich in Deutſchland nur ein Bücherkäufer befinde
auf der anderen Seite müſſe man auch erwägen daß bei den edlen Fürſten die mit an ihrer Spitze ſtänden vor allen
Bücherpreiſen Verleger und Buchhändler den Löwenantheil Dingen der Kaiſerin die jetzt wiederum außer ihrem gewöhn

tten während dem Autor nur ein Geringes übrig bliebe lichen an zum Jubelfeſt eine namhafte Summe geſpendet
eichter ſei es ein Buch zu vertreiben als ein ſolches zu

ſchreiben Allerdings finde man im Buchhandel auch Aus
nahmen und er wolle nur an Dr

dotirt habe

das ſoviel er Redner wiſſe auch die einzige

den Schutz des geiſtigen Eigenthums als eine unbe
dingte Nothwendigkeit für ein menſchenwürdiges Daſein Abend eine Feſtvor tellung im Theater die Aufführung der

damals es wunderbar Braut von
g habe daß ein fremder hochherziger Fürſt ſich der G
der Schriftſtellerwelt und wenn man

oth eines Schiller angenommen ſo erachte man es heute
für eine Pflicht und für ein Recht der Nation ihre Geiſtes Schilker Ausſtellung durch den Direktor des Muſeums

hmen 1 nur Heinr Brockhaus in dieſelbe namentlich wenn au
Leipzig erinnern der eine eigene Zweigſtiftung mit 3000 M edle Werk mehr begeiſtere do

Auch der Geſammtbuchhandel habe eine Gabe weiter mit dem
von 3000 M der Schillerſtiftung zufließen laſſen doch ſei mehr mit der edlen Stiftunwelche theuer werde ſchloß wo Lazarus die ſehr beifällig auf
von dieſer Seite gekommen Weiter beleuchtete dMebue ded ſebr beijgmtg auf

hielten nach amtlicher Feſtſtellung in der Stichwahl v Heyde
brand und der Laſa konſ in Berlin 7426 Rittergutsbeſitzer
v Hönika in Herzogswalde dfr 5757 St

ſammtliteratur eines Landes nicht nur aus Meiſterwerken
beſtände ſondern auch Kräfte zweiten Ranges bedinge ſo dürfe
man auch dieſe nicht in et ren man dürfe weder die
aufſtrebende noch die ermattende Kraft im Stiche laſſen Der
Trieb zu idealer Schöpfung bei unzureichendem Können ſei
ein tragiſches Schickſal für welches man nur Mitleid haben
dürfe da niemand zuvor wiſſe ob er ſein Ziel erreiche Und
ſei ſein Streben vergeblich S r ſo entſpreche daſſelbe dem
organiſchen Geſetz in der Natur wo ebenfalls viele Blüthen
zur Erde fallen müßten ohne Früchte zu werden Weiter
edachte Herr Profeſſor Lazarus der Förderer der Schiller
a von ehedem und jetzt mit beſonderem Hinweis auf die

Mit dem Wunſche daß nach den ſchweren Kämpfen und
Sorgen die der Schillerſtiftung bisher beſchieden geweſen

die Frauenwelt ſich für das
endlich zum Ziele gelange und

daß das Volksgemüth immer mehr und
vertraut und ſie jedem edlen Herzen

Am Nachmittag fand im Verein ein en ſtatt am

deſſina mit einem Epilog von Julius
oſſe

Recht und die Unabhängigkeit der Mitglieder
de e weich die Becaffe ng ſich mine nd weit Wert acdheeeeiegeer Stichwahl in Söran

et nur ſowei eVerträgen und der Verfaſſung be John konſ 67

Vergeblich aber würde darin nach einer ſiſchen Wahlkreiſe Bingen Alzeyd Banmberger dfr mitBeſtimmung geſucht werden welche zu Engriffen in die nach ſchen Wahlkreiſe BingenLilzetagtes wohl begründete 8680 St gewählt v Schauß ul erhielt 6622 St

roſſe ine bahn an der Herrenbreite 3 die ErweiterunIm Großyerzoglichen Muſeum war im Hupferſtichſaale eine 4 die unentgeltliche Lieferung des auf dem Reitfelde verbrauchten

giebt und welcher um ſo bedeutender und gefährlicher ſein würde Marientwerder 9 Nov Bei der im Wahlkreiſe Marien

Meines ſouverainen Fürſten t rarechts glei das reren Recht aller Mitglieder des Reichsp mit einer Majorität von etwa 450 Stimmen gewählt
werder Stuhm vorgenommenen Stichwahl iſt Landrath Müller

worden

Frankfurt a 10 Nov Wie die Nr
Bingen 10 Nov Amtliches Ergebniß der Stichwahl im

Darmſtadt 10 Nov Nach dem amtlichen Ergebniſſe der
Stichwahl im Wahlbezirk Darmſtadt Gr Gerau erhielten
Brauereibeſ Juſtus Ulrich zu Pfungſtadt nl 10,587 Bildhauer
Philipp Müller zu Darmſtadt ſoz 7535 St

Rottweil 10 Nov Amtliches Ergebniß der Stichwahlen
Wahlbezirk Balingen Spaichingen RottweilTuttlingen
Schönfärber Ludwig Schwarz in Ebingen dfr erhielt 9078
Oekonomierath German Burkhardt in Rottweil ul 8647 St

Düſſeldorf 10 Nov Nach dem amtlichen Reſultate der
Stichwahl im Kreiſe Elberfeld Barmen erhielt Spezerei
händler Friedrich Heim ſoz in Düſſeldorf 17,256 St Der
Gegenkandidat Miſſionsinſpektor a D Dr Friedrich Fabri in
Godesberg nl konſ erhielt 11,445 St

Halle den 11 November
Meeteorologiſche Station

7 c Üv uos10 Nov 10 T abs II Nov U mgs
Barometer Millimeter 769 ,91 770 34
Thermonmteter Celſius 7,7 6Relative Feuchtigleit 93 89Wild a NO1 O16 U früh Thaupunkt n d K 2,9

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
10 Nov 8 U morgens Bei ſchnell wachſeudem Luftdruck herrſchie über

dem nördlichen Europa ſtürmiſches Wetter in Mitteleuropa hielt das ruhige
meiſt trübe nebelige Wetter ohne erhebliche Niederſchläge noch an Die Tent
peratur war noch geſtiegen und faſt allenthalben über normal Haparanda
741 5 Südweſt leicht wolkenlos Hamburg 774 7 Südweſt leicht bedeckt
Wien 775 d ſtill bedeckt Karlsruhe 774 7 Nordoſt ſtill Nebel Paris 775

4 Nordoſt leicht Nebel

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Unter dem geſtrigen Datum des 10 November dem 125

Geburtstage Schillers erläßt der Miniſter von Goßler folgende
Bekanntmachung

Se Maj der Kaiſer und König haben unter Beſtätigung
des Beſchluſſes der in Gemäßheit des Allerhöchſten Patents
vom 9 November 1859 ernannten Kommiſſion welcher die
Prüfung der in den Jahren 1881 1883 veröffentlichten oder
handſchriftlich vorgelegten Werke deutſcher dramatiſcher Dicht
kunſt e davon abgeſehen einem einzelnen dieſer Werke
den zum Andenken an Schiller geſtifteten Preis zuzu
erkennen Dagegen haben Se Majeſtät geruht dem Antrage
derſelben Kommiſſion entſprechend nachdem im Jahre 1881 der
Preis nicht zur Ver heilung gekommen iſt auf Grund des
8 10 des genannten Allerhöchſten Patentes den Dichtern
Paul Heyſe in München und Ernſt von Wildenbruch
in Berlin in Anerkennung ihrer auch in den letztvergangenen
drei Jahren bewährten Verdienſte um die deutſche dramatiſche
Dichtkunſt je einen Preis von dreitauſend Mark
Allergnädigſt zu ertheilen Jm Allerhöchſten Auftrage bringe
ich dies zur öffentlichen Kenntniß

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur
unter Angabe der Quelle geſtaftet

K Torgau 10 Nov Luthers Geburtstag wird auch in
dieſem Jahre wieder hierſelbſt außergewöhnlich gefeiert
Dem Comité zur Beſchaffung von Geldmitteln für ein
Luther Denkmal in Torgau iſt es nämlich gelungen nach Ueber

im Theaterſaale des Preußiſchen Hofes eine Darſtellung
von lebenden Bildern aus Luthers Geſchichte zu ver
anſtalten Die dazu erforderlichen Koſtüme für die über hundert
betheiligten Perſonen ſind theils aus Leipzig bezogen theils nach
muſtergiltigen Zeichnungen unter Anleitung Sachverſtändiger hier
extra angefertigt worden Es iſt alles aufgeboten worden daß das
Leben des Reformators und ſeine Zeit uns in denkbar möglichſter
Treue vor Augen geführt werden

Nordhauſen 10 Nov Die Feier des Martinsfeſtes
welches bekanntlich hier in hervorragender Weiſe begangen wird
hat bei dem köſtlichen Wetter uns geſtern und heute viele Tauſende
von Fremden zugeführt Jn ſämmtlichen Schulen fanden Feſtakte ſtatt heute nachmittag war der übliche große hiſtoriſche Feſt
zug und mächtig brauſte vom Rathhausplatz her das gewaltige
Lutherlied Ein feſte Burg iſt unſer Gott Jn allen öffent
lichen Lokalen ſind abends Feierlichkeiten Der allgemeine

Dem gräflichen Förſter Elſter zu Wintzingerode einen Hirſch
fänger mit Widmung dem Aufſeher Herrmann Gebhard in
Heringen 15 dem Zimmermann Auguſt Steinhoff daſelbſt
15 dem Knecht Fritz Schle gel daſelbſt 15 dem Acker
mann Fritz Jörke in Großberndten 15 M

Könnern 10 Nov Heute vormittag wurde die Arbeiter
frau Klepzig von hier welche den mit Läutewerk und ſelbſt
thätigem Schließapparat verſehenen Bahnübergang an dem Als
leben ſchen Ziegeleigehöft überſchreiten wollte obwohl der fahr
planmäßige Perſonenzug ſich ſchon ganz in der Nähe befand von
der Lokomotive erfaßt und zur Seite geſchleudert wodurch
ſie erhebliche Verletzungen erlitt Mittags ſtürzte beim Bau
des Brunnens der hieſigen AktienMalzfabrik das im Jnnern

verletzt wurden N
Albrecht aus Trebitz ſollen ſchwere ſein

t Aſchersleben 9 Nov Das vom königl General
kommando ausgefertigte und an den Magiſtrat gerichtete Ant
wortſchreiben betr die Gründe der Militärverlegung iſt
nun der Stadtverordnetenverſammlung mitgetheilt worden Eine
längere Debatte verurſachte die Frage ob das
allgemeinen Kenntniß der Bürgerſchaft zu bringen ſei oder nicht
Die Verſammlung ſtimmte ſchließlich gegen die wörtliche Ver
öffentlichung des Schreibens weil durch daſſelbe mehrere Mit
glieder der früheren Stadtverwaltung berührt worden Es ſteht
nun abzuwarten ob durch das von der Bürgerverſammlung
kürzlich an den Magiſtrat gerichtete Geſuch die Veröffentlichung
des Schriftſtückes erwirkt werden wird Die wichtigſten Punktedeſſelben nach den Mittheilungen der hieſigen Vater be
reits in die Oeffentlichkeit gedrungen und betreffen 1 die Er
bauung der neuen Hauptwache 2 die Errichtung einer Galoppir

des Reitfeldes

windung vieler und großer Schwierigkeiten heute und morgen

deutſche Jagdſchutzverein hat folgende Prämien bewilligt

aufgeſtellte Gerüſt theilweiſe zuſammen wodurch drei Perſonen
Namentlich die Verletzungen des Maurers

chriftſtück auch zur

0

i

Sandes 5 die beanſpruchten Maſſenquartiere und Stallungenofrath Ruland arrangirt worden Die Ausſtellung um den geſchloſſenen Militarfriedhof Das der Stadt ge eine
olke t aßte Bildniſſe Schillers ſeiner Familie und einiger nächſten Grundſtück Lindenſtraße 2 neue Fabrih welches vor 7wie die Freunde Schillers einmüthig zuſammengetreten ſeien Freunde Medaillen Handſchriften und Dotumente Original niedergebrannt iſt wird nicht weee werden e

um demſelben ein ehrenvolles Begräbniß zu e könne nur Handzeichnungen 2c erſte Drucke Schiller ſcher Schriften ſollen daher die gusbezahlten Verſicherungsgelder im Betrage von
der Röthe des Eifers weichen unabläſſig bemüht zu ſein das ältere Jlluſtrationen zu iller s Werken und dergl mehr 69,000 M zur Tilgung einer bei der hieſigen Sparkaſſe ein
Andenken Schillers durch kräftige Unterſtützung der Schiller Die Ausſtellung erfreute ſich eines zahlreichen Beſuches hieſiger getragenen Hopothek verwendet worden
ſtiftung zu ehren und auswärtiger Le ckeheet 3 m Staſzfurt 10 Nov Geſtern wurde bas neue LutherDer Senraltun rath und die ſtreng ſachliche Kritik die e erigeet ideal ver Gehen rn ich r

e ä tete dur rrn Sup Schröter eingeweihten en r h r r ſt ren r Schillerſtiftung wählte ein e e h err Paſtor Knaths welcher d Anlaß
Unge verabfolgt würden t Ter r auch als die c immig München zum Vorrrt ſige Freunde der

ven zu unterſtützen und die Schamröthe welche dem denWe à das g t getrieben würde en daran e

ueir Hauſes gegeben Gemeindeglieder und
uſtalt nahmen zahlreich an der Feier theil



r r

Die

i dem Geburtstag Luthers iſt das Haus ſeiner BeS di übergeben Als di vorgeſtern hier verhafteten drei
Gauner über die Bodebrücke nach dein Rathhauſe geführt
wurden warf einer der Burſchen eine St voll Goldſtücke
ins Waſſer es waren falſche Münzen Die vorgeſtern hier als
Leiche aus dem Mühlgraben gezogene M Becker hat aus ver
ſetztem Ehrgefühl den Tod geſucht Sie war des Diebſtahls be
ichtigt hat aber in einem noch kurz vor ihrem Tode an ihre
ltern gerichteten Briefe ihre Unſchuld betheuert und dieſe ſoll

nun auch erwieſen ſein
4 Schönebeck 9 Nov Bei Elmen wurde in der Nacht

um Sonnabend der Zimmermann Fröſt aus Salze überfahren und geſtern früh gefunden Es liegt unſtreitig Selbſt
mord vor da Fr einen Zettel bei ſich führte durch den er
Lebensüberdruß als Motiv angab Auf der chem Fabrik
Germania war am Freitag abend ein größeres Sch adenfeuer
Es brannte ein großer Schuppen in dem Fäſſer mit Theer c
aufbewahrt wurden Mit großer Mühe wurden die naheſtehenden
Gebäude gerettet Feuerwehr mit Spritzen war genügend zur
Stelle aber alle konnten aus den Hydranten kein Waſſer nehmen
da die Verſchraubungen nicht paßten

K Erfurt 10 Nov Heute vormittag wurden die zehn ver
hafteten Zigeuner ſämmtlich in Gefangenenkleidung vom Gefäng
niß aus in den Schöffengerichtsſitzungsſaal geführt um ihr Urtheilzu empfangen Jutereſſant war die Aufnahme der Perſonalien

keiner wußte wann und wo er geboren Stephan Kommann der
das Wort zu führen ſchien meinte Wie alt weiß nitt ſo ein
18 19 Jahr Wo geboren na auf der Chauſſee Wir ſind allekalholiſch wir Drahtbinder ſo ein Bischen flick flack ſonſt wir

ut ſein niemand nix thun beſter Herr Paſtor Die Anklage
egte den braunen Kindern der Pußta S außerhalb ihres

Wohnortes in Preußen ohne Gewerbeſcheine zu beſitzen das
Drahtbindergewerbe und den Pferdehandel betrieben zu haben
Da alle leugneten und die Amtsanwaltſchaft einen Gegenbeweis
nicht zu erbringen vermochte ſo ſprach der Gerichtshof die An
geklagten von der Gewerbeſteuer Kontravention frei Viel
tauſend Dank beſter Herr riefen niederknieend und ſich be
kreuzigend die Zigeuner Beim Scheiden vergaß keiner derſelben
vor dem Gerichtshof ſich tief zu verneigen Die Freigeſprochenen
erhielten im Gefängniß ihre Kleider wieder zurück und wurden
dann ſofort entlaſſen Am Gefängnißthor flogen ſie mehr als ſie
gingen in die Arme ihrer ängſtlich harrenden maleriſch gekleideten
Weiber Eine mehr und mehr anwachſende Menge gab den
Zigeunern das Geleite Der Menſchenzuſammenlauf beſonders
in der Nähe des Rathhauſes war ein ſo großer daß die Polizei
ſich genöthigt ſah die Zigeuner auf kurze Zeit in der Wachtſtube
unterzubringen Nach ihrer Entlaſſung zogen ſie nach dem Gaſt
hofe Zum König von Preußen und vereinigten ſich dann die
Stadt verlaſſend mit den auf dem Johannisplatze lagernden
Nomaden Sechs Polizeibeamte folgten ihnen auf dem Fuße
Bald lachend bald weinend die Kinder Pfeifen ſchmauchend die
Weiber Cigarren rauchend gings dann im ſcharfen Trabe in der
Richtung nach Duderſtadt zu Das Martinsfeſt wurde heute
abend in hieſiger Stadt wie alljährlich durch Umzüge von
Tauſenden von Kindern welche bunte Papierlaternen trugen und
durch der Seminariſten auf den Stufen des Domes

Ein feſte Burg u ſ in wohlgelungener Weiſe begangen

Se Maj der Kaiſer hat bei dem vor einigen Wochen ge
borenen ſiebenten Sohne des Berginvaliden Thormann in Lauch
ſtädt Patenſtelle übernommen

Ballenſtedt 9 Nov Als Vorfeier des 350 jährigen
Jubiläumstages der Herzogin Wittwe wurde heute abend
um 5 Uhr im Redouten Saale des Gr Gaſthofes wo auch die
n Herzogin Ww mit ihrem De erſchienen war von
e iten der hieſigen Liedertafel unter Direktion des Herrn Lehrer
Sonnemann vom Brinkmeyerſchen Jnſtitut Die Glocke von
Romberg mit lebenden Bildern zur Vufführung gebracht wobei
allerdings merkwürdig war daß die Bilder nicht die paſſenden
Geſangsſtellen illuſtrirten ſondern nach dem Geſange mit ganz
anderer Muſikbegleitung vorgeführt wurden Morgen wird die
Frau Herzogin Ww zur Grundſteinlegung der Martinskirche nachVerndurg reiſen

X Gera 9 Nov Die fürſtliche Familie iſt nach Langen
burg in Würtemberg abgereiſt wo am 11 d bekanntlich die
Stern des Erbprinzen mit Prinzeß Helene von
Hohenlohe ſtattfindet Der Einzug der Neuvermählten hier in
Gera wird gegen Ende des laufenden Monats erfolgen Der
Bezirksausſchuß für den Kreis Gera beabſichtigt eine oder mehrere
gemeinſame Ortskrankenkaſſen für den ganzen Kreis in s
Leben zu rufen

H Vernburg 10 Nov Heute fand hier die feierliche Grund
r rege der Martinskirche ſtatt Der Feſtzug hatte

ſich in der Nähe des Gaſthofs zu Anhalt verſammelt und bewegte
ſich unter den Klängen des Lutherliedes und dem Geläute der
Glocken nach dem Bauplatze Hier hielt Herr Sup Schröter
eine Feſtanſprache dann verlas Hr Oberbürgermeiſter Pietſcher
die Grundſteinurkunde Herr Paſtor Bobbe ſprach Gebet und
Segen Die üblichen Hammerſchläge wurden abgegeben von Sr
Excellenz den Herrn Staatsminiſter v Kroſigk namens des
Herzogs von Herrn Präſ Steinkopf für das Konſiſtorium
von Herrn Präſ Pietſcher für die Landesſynode von Herrn
Kammerherrn v Kroſigk für den Landtag von Herrn Sup
Schröter für die Geiſtlichkeit vom Stadtchef für die Stadt
gemeinde von Herrn Baurath Haſe für die Baugewerke Der
Feier welcher eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge
beiwohnte wird noch ein Feſtmahl im Kaiſerhofe folgen

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat dem proviſoriſchen Comité für Er

ans einerzHerberge zur Heimath in Koblenz 500 Mark über
vieſen

Fürſt Karl Anton von Hohenzollern hat anläßlich
ſeiner goldenen Hochzeit dem Vorſtande des hohenzollernſchen
Kriegerbundes die Summe von ſünftauſend Mark überwieſen
und den Wunſch ausgeſprochen daß alle dem Kriegerbunde
noch nicht beigetretenen Militärvereine kameradſchaftlichen An
ſchluß an denſelben finden möchten

Gedenktafel Am Hauſe Nr 14 in der Karlſtraße zu
München wird heute eine ſteinerne Gedenktafel angebracht mit
dex Jnſchrift Jn dieſem Hauſe ſtarb am 11 November 1882
Franz v Kobell Dichter Naturforſcher und Waidmann geboren
19 Juli 1803

Zwei Denkmäler in Sprottau Jn Sprottau iſt
am 6 November ein ſtädtiſches Comité eingeſetzt worden welches
die Errichtung von Denkmälern für die verſtorbenen Ehren
er ans Heinrich Laube und Geh Rath Göppert
etreiben ſoll

Se t s in Paris Das pariſer Journalofficiel veröffentlicht ein Dekret wonach die Weltausſtellung in
Paris am 5 Mai 1889 eröffnet werden und bis zum 31 Oktober
1889 dauern ſoll Ein weiteres Dekret wird die näheren Bedin
Jeggen unter welchen die Ausſtellung ſtattfinden ſoll bekannt

n

Feuersbrünſte Die Konſervenfabrik Söllier inApt in der Nähe von Avignon iſt abgebrannt Die Frau des
Fabritanten ſeine Tochter und ſeine Schwiegermutkerx ver
rannten mit Einem londoner Telegramm der Frankf Ztg
ufolge brennen die Oelwaarenlager der Kaufleute Stewart
Jrothers und Spencer in Strood bei Chatam das Ganze iſt

ein Jlammenmeer Der M Z berichtet man daß am Sonn
abend früh ein Poſtbeiwagen der den ſächſiſchrheiniſchen Verkehr
über Hannover vermittelt auf der Fahrt bei Mühlheim a Rh

ganz niedergebrannt iſt Von 600 Packeten ſind t ge
rettet worden Der Schaden beträgt 15 20,000 M Der Waggon
in welchem die Leiche des Grafen Lonyay in die Familiengruft
nach Tuzſer überführt wurde gerieth durch Heißlaufen der Achſen
in Brand Die Draperien und Kränze verbraunten das Zug
De löſchte das Feuer bevor der Sarg davon ergriffen
wurde

Zur Hebungder deutſchen Auſternzucht Am Mittwoch
langten in Hadersleben die vom Landtagsabg C Rumpff importir
ten zur Aufbeſſerung der einheimiſchen Auſternzucht beſtimmten
kanadiſchen Auſtern an und wurden 13,000 an der Zahl im
Beiſein des Prof Möbius aus Kiel ca 5 Meilen von Haders
leben bei der kleinen Jnſel Aaroe im Kleinen Belt in die Oſtſee geſetzt
Es waren durchgehends geſunde kräftige Exemplare welche die
lange Reiſe von 19 Tagen von den Prinz EduardsJnſeln per
Dampfer nach Quebec weiter per Bahn nach Portland von hier
wieder per Dampfer nach NewYork und von da mit dem Schnell
dampfer Werra nach Bremerhafen und endlich mit Paſſagier
zug nach Hadersleben recht gut durchgemacht haben und völlig
friſch an ihrem Beſtimmungsorte angelangt ſind

lVerurtheilung Die Strafkammer des Landgerichts
Köslin beſchäftigte ſich am 8 d mit einer Anklage welche gegen
den Kaufmannslehrling Rothmann moſaiſchen Glaubens 14 Jahre
alt gerichtet war und denſelben beſchuldigt am 22 Aug d J
im Laden ſeines Prinzipals des Kaufmanns Abraham Behrend
von Neuſtettin den nunmehr verſtorbenen Schmiedemeiſter
Winegge ebenfalls von da mit Spiritus begoſſen und durch un
vorſichtiges Wegwerfen eines brennenden Streichholzes die Kleider
deſſelben in Brand geſetzt zu haben deſſen Folgen Winegge am
andern Tage erlag Die Anklage lautete anf fahrläſſige Tödtung
eines Menſchen Die ganze traurige Angelegenheit welche von
uns ſ Z ausführlich mitgetheilt war wirbelte viel Staub
auf und ließ hier und da die Meinung aufkommen als habe der
Angeklagte den Winegge deshalb in den Tod getrieben weil der
ſelbe ſich geäußert habe er werde bei einer nochmaligen Wieder
aufnahme des Synagogenbrandprozeſſes ein für die Juden höchſt un
günſtiges Zeugniß ablegen und weil Winegge ſich in ſeiner
Todesſtunde in gleichem Sinne geäußert habe Die Beweis
aufnahme hat jedoch für dieſe Annahme durchaus nichts ergeben
es wurde vielmehr feſtgeſtellt daß der Angeklagte ein zu unnützen
Streichen geneigter Menſch iſt der im frevlen Uebermuth durch
ein weggeworfenes noch brennendes Streichholz welches dem
Winegge zum Anzünden einer Cigarre ſchon vorher gedient hatte
das Unglück verurſachte Der Gerichtshof verurtheilte den An
geklagten zu einer Gefängnißſtrafe von 1 Jahren

Zwei aufſehen erregende Selbſtmorde meldet man
aus Frankfurt a M Aus Schwermuth entleibte ſich Jacob

ſchmidt Theilhaber eines Caſés Die Gleichzeitigkeit der Selbſt
morde iſt eine zufällige

Wahl Kurioſa Ort der Handlung Kornmarkt in
Weimar Na Vetter die Wahl glücklich überſtanden Wen
haſt Du denn gewählt Ach eegentlich wollt ich Ausfeld n
wähle aber Döllſtädt kooft mer immer viel ab da hab ich meine
Stimme dem gegeben n Morgen Bürgermeiſter wie iſt denn
die Wahl bei Euch ausgefallen J ſo halb und halb Wie
ſo denn habt Jhr nicht Döllſtädt n gewählt Ja eigentlich
wollt mer ä hat uns aber keene Stimmzettel geſchickt da hammer
Ausfelden 14 und Helldorf n 14 gegaben und die übrigen hat der
Uhrmacher Giertz der Sozialiſt

Perſonalnachrichten Der pariſer Arzt Dr Fauvel
Vicepräſident der Akademie der Medizin iſt ſoeben zu Paris im
Alter von 71 Jahren geſtorben Bekanntlich beſtritt Fauvel alsdie erſten Radhrichten von dem Auftreten der Cholera in Paris

anlangten die Behauptung der meiſten ſeiner Kollegen es handle
ſich hier um die aſiatifche Cholera Als hierauf die traurigen Er
eigniſſe Fauvel dementirten nahm er einen Urlaub und ehe er
ſein Amt wieder antrat raffte ihn der Tod hinweg Jn Paris
iſt der Geſchichtsmaler Henri rer ein Schüler
Léon Cogniets im Alter von 69 Jahren S Derſelbe hat
u a den größten Antheil an der Herſtellung des im Jahre 1872
gemalten Panoramas welches das Bombardement von Paris
durch die deutſchen Truppen darſtellt Am Sonntag ſtarb in
der Jrrenanſtalt zu Dalldorf der Opernſänger Hermann
S imerdinger Der Dahingeſchiedene war ein vortreſflicher
Sänger und nahm dereinſt am Hoftheater in Kaſſel und am

Stadttheater in Königsberg eine ſehr geachtete Stellung ein
Vorher war er Jnhaber einer Weinhandlung

Die Cholera in Paris
Jn Paris wächſt die Cholera wie man der Voſſ 3 utherlt

in nahezu geometriſcher Progreſſion Am Freitag waren 37 Fälle
verzeichnet am Sonnabend 71 am Sonntag 263 darunter 186
in der Stadt 77 in den Spitälern Die Sterblichkeit bleibt ſchwach
am Sonntag in der Stadt 51 in den Spitälern 23 Jm Ver
ſorgungshaus für Greiſe Avenue de Breteuil das 200 Penſionäre
zählt erkrankten am Sonntag 40 wovon 21 nach wenigen Stunden
ſtarben Allſeitig wird geklagt daß der auf dem Papier glänzende
Krankentransportdienſt in Wirklichkeit äußerſt nachläſſig beſorgt
ſei Die großen Hotels leeren ſich mit Zauberſchnelle Amtlich
iſt feſtgeſtellt daß am Sonntag gegen 2000 Perſonen mehr abreiſten
als an DurchſchnittsSonntagen Nach Depeſchen des Wolffſchen
Bureaus kamen von Sonntag mitternacht bis Montag mittag
alſo in 12 Stunden in der Stadt Paris und den Hoſpitälern 55
Erkrankungen und 22 Choleratodesfälle vor von denen 17 auf das
Hoſpital in der Avenue de Breteuil entfallen Aus Nantes
werden vom Sonntag 3 aus Toulon 2 Choleratodesfälle gemeldet

Das raſche Anwachſen der Seuche in Paris erklärt ſich zum
Theil aus den Umſtänden unter denen ſie eingedrungen iſt Schon
vor länger als 14 Tagen waren wie ſich jetzt herausſtellt
Cholerafälle dicht an der Stadtgrenze in Aubervilliers vorge
kommen wo große Lager von Lumpen und Straßenkehricht dem
Anſteckungsſtoffe eine fruchtbare Nährſtätte boten Von dort nach
den Behauſungen der pariſer Lumpenſammler im Faubourg
SaintAntoine war der Weg ſo geebnet daß das Eindringen der
Seuche in die Hauptſtadt nur diejenigen überraſchen konnte die
ſich durch die Verheimlichungsverſuche der Obrigkeit hatten täuſchen
aſſen Selbſt in der Rue Sainte Marguerite wo am 4 Novem

ber die erſten Fälle vorkamen wurde das Unheil noch mit Hilfe
der Polizei verſteckt gehalten Die Rue Sainte Marguerite iſt
trotz aller Reinigungspläne welche der Magiſtrat im Schrecken
über die von Marſeille aus drohende Cholera entworfen hatte
noch immer ſo elend ſchmutzig und geſundheitsgefährlich wie ſie
von jeher geweſen Den meiſten Straßen der pariſer Armen
vorſtädte ähnlich bietet die Gaſſe äußerlich nicht viel Jntereſſe
Nur beim Eintritt in die zwei bis dreiſtöckigen Häuſer deren

eborſtene Mauern ſich um kleine abſtoßend unſaubere Höfe erſeben ewahrt man das Elend der Bewohner Durch die gebor

ſtenen Mauern ſickert das Spülwaſſer zugleich mit den Dejektionen
die Stuben in denen auf wenigen Quadratmetern Raum Familien
von vier fünf oder ſechs Perſonen kampiren erhalten ihre Ventilation zum Theil von der Treppe zum Theil vom Hofe zum
Theil ſelbſt von den Aborten aus Man fragt ſich umſonſt wie
hier die vom Polizeipräfekten angeordneten Desinfektionsmaßregeln
die Verbrennung von je 500 Gramm Schwefel in jedem Raume
wo ein Cholerakranker gelegen hat auch nur den geringſten
Nutzen haben ſollen Der Anſtecungsſtoff kann überall
wohin man nur blickt im feuchten Schmutze haften und durch das
enge Zuſammenwohnen der Kranken und Geſunden ſich fortpflanzen
Die Sorgloſigkeit mit welcher die Obrigkeit ſolche Uebelſtände be
ſtehen läßt obſchon das Geſetz ihr die Macht zur Abbilfe giebt
und ſie ſogar zum ſtrengſten Vorgehen gegen die et be
rechtigt iſt ſchwer begreiftich einmal in den Krankenhäuſern
ſind weſentliche Aenderungen getroffen Das einzige Krankenhaus
welches den neueren Anforderungen entſpricht iſt ienHotel pr
das neuerbaute Centralſpital das allerdings geräumig Auftig mit bis 3,75 M pr 100 Pfd

Goldſchmidt früher Disponent bei Rothſchild und Julius Gold

Ebohnten eichenen Fußböden eingerichtet ſich zur Pflege von
euchenkranken vortrefflich eignen würde wenn nicht auf der

Jnſel von NotreDame im Mittelpunkte der Stadt die Anhäufung
von Cholerakranken Bedenken anderer Art hervorriefe Von den
Lazarethen die auf den Befeſtigungswerken aufgeſchlagen werden
ſollten verlautet nichts ſie ſind wahrſcheinlich im Stadium des
frommen Wunſches geblieben und Paris iſt heute noch zum Em
pfange der Seuche ſo wenig gerüſtet wie vor einem halben Jahre
Der bevorſtehende Winter bietet für die Einſchränkung der Epidemie
nur geringe Gewähr im Jahre 1865 kam die Cholera um dieſelbe
Jahreszeit nach Paris und erloſch erſt im Herbſt 1866 das Bei
ſpiel einer WinterEpidemie in Petersburg läßt überdies im milden
r Klima keine feſte Hoffnung auf die wobltwtige Wirkung

es Froſtes ſetzen Tröſtlicher dagegen iſt die Thatſache daß ſeit
dem Jahre 1832 die Seuche ſo oft ſie auftrat geringere Ver
heerungen anrichtete und daß die Straßenerveiterungen und mäch
tigen Umgeſtaltungen welche die Stadt vom kaiſerlichen Seine
präfekten Haußmann erhalten hat zur Hebung der geſundheitlichen
Verhältniſſe kräftig wirken
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Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Bekanntmachung
Nachdem die Cholera in der Provinz Alicante Spanien erloſchen
iſt wird die durch die Bekanntmachung vom 12 September d J
veröffentlichte Beſtimmung wodurch der Hafenplatz Alicanke
und die an dem anſtoßenden Theile der ſpaniſchen Küſte vor
Torre vieja bis Altéa beide eingeſchloſſen belegenen Plätze
als der Cholera verdächtig bezeichnet worden ſind hiermit außer
Kraft geſetzt Berlin den 9 November 1884 Der Reichskanzler
Jn Vertretung v Boetticher

D7

Soeben geht uns noch das nachſtehende Telegramm zu

Paris 11 Nov nachts Von geſtern mitternacht
bis abends 11 Uhr wurden 152 Cholerakranke und
33 Choleratodte angezeigt Hierzu kommen noch die
bereits gemeldeten 17 Choleratodten im Hospital der
Avenue de Breteuil

Todesfälle
Am Sonntag abend verſchied in Berlin plötzlich am Herzſchlage

der frühere Landtagsabgeordnete Dr Otto Burg Burg war
viele Jahre zweiter Vorſitzender des großen berliner Handwerker
vereins Mitglied des Vorſtandes der Geſellſchaft zur Verbreitung
von Volksbildung u ſ w Von 1876 79 vertrat er im Ab

eordnetenhauſe als Mitglied der ugtionalliberalen Fraktion den
Wahlkreis Oſt und Weſtpriegnitz Später ſchloß er ſich mit Ent
ſchiedenheit der deutſchfreiſinnigen Partei an

Lotterie
Leipzig 10 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 106 königl ſächſ Landes Lotterie wurden folgende
Gewinne Hrogen

15,000 M auf Nr 40021
3000 M auf Nr 720 9781 10248 13748 16993 18471 19211

19844 20669 25217 26676 26764 29319 29530 34702 35932 38942
41969 44691 44717 45126 46692 48488 49937 53548 53563 59651
60805 61768 62587 69583 67957 69640 73501 74335 76453 76519
77118 78790 83502 85464 86422 86581 88058 91193 92772 93328
93991 95542 95887 97596

1000 M auf Nr 633 2267 4723 6171 6894 8664 10417 10762
11145 19510 20437 20968 23181 24268 30524 31085 34068 36630
37220 48588 50206 54992 55258 55357 55896 58074 59450 60571
66178 68560 69110 70609 71784 73257 81759 83284 85283 87004
88668 89025 90574 91250

500 M auf Nr 4798 5008 6544 8062 8729 11373 11953
12889 16240 18995 22078 22439 22520 22831 27399 29515 33791
34025 36743 37916 38998 39953 45026 46418 46540 47641 47844
48163 50296 52821 52968 54302 60888 62410 63874 66407 75463
M 76792 76875 83996 84139 89873 91042 91225 94112 98539
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300 M auf Nr 776 844 1901 1906 2567 2939 3510 6003 6991
9890 11018 12607 13765 13929 14068 14885 15019 16161 16992
17432 18193 19243 19315 19362 19484 19880 20107 20921 21506
21723 21837 21985 22053 23587 24391 24539 24879 25369 25569
25884 25917 27741 28534 29370 29453 30182 30245 32279 33997
34878 37175 38729 39468 40650 41101 42768 43483 44845 47326
47374 47455 47598 47939 48096 48305 48391 48711 48992 50282
50892 52607 53667 54465 55125 55828 56216 56254 59560 60134
61111 61748 62126 64130 64359 64683 64915 65055 65122 65376
65471 66429 70071 71253 71554 73276 73526 76732 77732 80931
82534 82968 83501 83521 86724 87016 88879 89367 89795 92851
95658 95831 96445 98888 99010 99428

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Nov Die Haltung der heuttgen Börſe litt

unter dem Druck der pariſer Cholerameldungen doch geſtaltete ſich der uß
nachdem die telegraphiſch erwähnte Stille etwas behoben nicht ungünſtig an
notirte Kreditaktien 485 45 Franzoſen 501 Lombarden 247
Mecklenburger 214 Mainzer 1139, 13 Marienburger 81 1 GalizierLübeck Büchener Oſtpreußen 101100 Gotthardbahn Elbethal
bahn 303 2 Diskonto Geſellſchaft 200 Deutſche Vank 152 Laura
hütte 106 Dortmunder Union 671 8Kopenhagen 10 Nov Telegr Die Nationalbank
erhöht von morgen ab den Wechſeldiskont und den Lombard
zinsfuß auf 5 reſp 5 Proz

Rom 9 Nov Telegr Die Emiſſionsbanken erhöhen
von morgen ab den Diskont auf 5 Proz

Ueber das Vermögen der Handelsgeſellſchaft Oskar Kropff in Nord
hauſen iſt nunmehr Konkurs eröffnet

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börfen Vereins Sekr Halle 11 Nov

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittlerer
142 150 beſſerer 150 159 M Roggen 1000 Ko 144 152 M
Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 Land 140 155 Mfeine Chevalier 160 172 M Gerſtenmalz 100 Kilo 26,56
bis 28 M Hafer 1000 Kilo 136 142 M feinſter über Notiz
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen 180 200 M
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kily 18 214
Mark Kümmel 100 Kilo 58 60 M Rapps 1000 Kilo
nicht an Stärke 100 Kilo 35 Mark Spiritus
10,000 loco feſt Kartoffel 44,60 MarkRüben 44,00 M Rüböl 190 Kilo 51,00 M
100 Kilo 0,825 309 17,50 18,00 Mark Malzkeime
Kilo dunkle 9,50 Mark helle 10 11 Mark
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10
Weizenſchale 9,25 9,50
10,50 M Oelkuchen 100 Ko hieſige 14 fremde 13 M

Bericht von H Wagner K Sohn Halle 11 Nov
F re Tendenz des Marktes haben wir zu notiren

eizen
162 Mark einzeln höher geringere 138 150 M
12 Säcke à 84 Ko br 144 153 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko

76 Ko br M Rübſen 12afer 18 Säcke à 50 Ko br
b 12 Säcke

o

br
34 90à 90 Ko hr 198 210 M Mais

1000 Kilo n Donau do amexikaniſcher 135 bi140 M Lupinen vr 1000 Ko M Kümmel pr
50 Kilo M

Strohvreiſe alle 11 Nov Langes Veggenſgeg v
19 21 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 11200 Pfund Hieſiges Heu 4,00 450 M pr 109 Pfd von Fuhren3 Seg 1200 Pid Auswärtiges Heu 3,650Grunmnmet M

Solaröl
100

uttermehl
10,75 M

Weizengrieskleie 10,25 bis

Säcke à 85 Ko br feinere Qualitäten 153 bis
Roggen

br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 160 M feinſte höher C Raps 12 Säcke àR cke à 76 Filo MViktoria



Betten
Mit heutigem Tage eröffnete ich

K

3 Geſchäft gefälligſt mit übertragen zu wollen

Hocheleg gutesmor und Salon v ne

in Brüſſel Smyrna Plüſche und deutſchem Fabrikat
erhielt heute in großen Sendungen

Feinſte Bett und Vultvorlagen
von 8 per

Tischaeckenin mehr als 20 Sorten pr Stück von 2 30 4 empfiehlt
angelegentlichſt

Gr Steinſtr Robert Cohn
Eine Partie zurückgeſetzte Teppiche bedeutend unter Preis

T u Aen uge um
Mühlgraben Nr 1 neben dem HauptSteuer Amt

Vollständige fertige Bee bestehend aus Oberhbett

Gesehris Prömmuns

große Ulrichſtr 37
Verkau äft meiner ſelbſtgefertigten Korbr leen ſowie überhaupt aller Neu
tn S t Vas mir bisher in meinen beiden Ge

ſchäften Schmeerſtr 15 und Poſtſtraße 4 in ſo reichem
e bewieſene Wohlwollen und Vertrauen meinen wärmſten Dank a

Hochachtungsvoll

e

e nehme ich unter Garantie beſter Ausführung

25 Mark und 30 MarkHochfeine Betten e Mark 40 Mark 50 HNHark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 M 50 Pfg Mark
Hochfeine Federn mit Daunen 2 Mk 50 Pfg 3Hark Mk 75 Pfg

Gebr Vackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

leſprigetstraſse

am Wir z
verkauft von jetzt ab

Biblorhaptes beſtes Fabri
J in bester Qualität u zu Fabrik J
preisen direct u ohne Zwischen
handel an den Consumenten ausà der Taschentuch Weberei v S sah zen in lein

Wilhelm Bertram Copirbücher 1000 Blatt2,70Lauban i /Schl 500 Blatt 1 70bitte ich mir daſſelbe auch auf mein Preizliste und AMuster gratis
Reines Leinen garantirt

Abreißkalender 25 9
Rechnungen WechſelQuittungen nur in gutem

ten Papier 100 von 25
t t

Stahlfedern größte Auswahl
von Mitchel Perry Sommer
ville Röder Groß v 353Wiederverkäufer billiger

ehe alle Nr27 t t jedesne gemachte Fabrika e

u J 2

r

S h e e a u vanc t 2 rc Be S S S e e S S rMantel Pldsehe
44 und 91 breit in billigtten Oualitäten pr Meter 250 bis zu

den feinſten Qualitäten à 12 18 und 15 empfig neue S
Sendungener eintr F oho rt Cohn Tanzunterrieht

i Am Sonnabend den I d BI
beginnt der Cursus der Alnm
wen der Francke sehen Stif
tungen Einige Stadtschüler
können sieh bethelligen

S S

Reiſedecken Roccos Universttäts Tanzienhrervon den einfachſten bis eleganteſten jeden Genres empfiehlt in überraſchender Kar eAuswahl zu ſoliden Preiſen Angorafelle in allen ſeß Bura
2 kreuzſaitige
Salonflügel

S vorzügl Con
ſtruction ver

Läufer
in den verſchiedenſten Stoffen in r Auswahl Sophadecken Bett
vorleger zu billigſten So Desgl

Das Beſte der Branche fertig Mäßige Preiſe
kauft billigſt um

O tadellos ſitzend
Herrenwäſche weeien Werhemden nach Maaß n en

gefüttert u ungefüttertFalle a
Poſten Ede

garzeggian 3

Lager und Vrlmſgfele al g g
Poftſtr n Ecke

garyrplan 3Porzellan Manutaciar
von

Heinrich Baens ochin Lettin
empfiehltTatel T aſee J hen Walchſervices

altungs Artikel
in weifßzem r moderne u edie r liS8ſftattungen n Sotelbed ar Hnalität

Decorauonon
jeder Art auf Beſtellungen nach Wunſch zu Fabrikpreiſen

Mey s berühmte Stoſfkragen

sind Keine Pa schon der geringenpierkragen Ausgabe wegendenn sie sind mit machena
est oft vollI ständig überzogen Mey s Stoffhaben also genau

J das Aussehen von
Leinenkragen sie
erfüllen alle Anfor

das Beste wos

I derungen an Die Erfinäung istHaltbarkeit sesetzlich geschüttBilligkeit Mmeys StofEleganz der Kragen müssenForm bequemes genau der HalsweiteSitzen und resp der Weite desPassen HemdenbündchensWenn man bodenkt rechend bestelitdass die leinenen WenigerKragen beim als 1 Dtad peraszchen u Flätten Facon wird nichtoft verunstaltet zu abgegebenI hart gestärkt oder Far Kschlecht gebügelt

werden oder dass seres Jeder Kra
e

den 4 kann eine ganzeVersuchn Mey s Woche getragen
Stoſfkragen worden

S lietert werden kann

Kragen mit um J
gelegtem Rand sind

ge

giebt es nichts Bes

Rob Winkler Dich 52 G Mone Beue Promenage
a n Heruee E O gr Steinstr 14 Ed ler Bach

z Ulrichstr 34 Gustav Hdebrand r 78hwarz Fr H Bretschneider PapierhandlungMeere 3
neue Promenade 14 R t aneory z

vom Versand Geschätt I R vwauen F
welches auf Verlangen nerirto Nee franco

Heinrich Gendigeh Fr Gubseh

Schlafdecken
damit zu räumen

F Kühne
Scharrngaſſe 92ndecken mit Bruſt u Popfſtück Schabracken iSäücke und Plauen Fabrik von Fig

F Lehmann ſrüher Pfaffenbers Extra Concert und Vall
gegeben von der Bergkapelle zu Löbe
jün Dirigent W Müller unter güFamſſienterhaltmſe halber gebe ch mein ſett Jahren hierſelbſt
tiger Mitwirkung des hieſigen GeſangbetriebenesPofamenten Weißz und Galanteriewgaren Geſchäft rein Hierzu tader er en e

in rn n auf ſag Wagen
emnach ſtelle mein gro aarenlager HarsdorfSonntag den 16 Novbr Kirmeſt

den 17 Novbr von Nachm
3 Uhr ab gert Abends BallDie Muſik wird aus eführt von der
Pilſnerze zu Löbejün Dirigent

NB Vorzügliches rogramut
Es ladet hierzu ergebenſt ein F Kohl

e

FamilienNachrichten
u Verlobuugsanzeige

Die Verlobung ihrer einzigen Tochter
elene mit dem Gutsbeſitzer Herrn

zum g gänzlich en Ausverkauf
uud nun beſonders i e Vorräthe von
Puppenköpten in Wachsguß und Porzellan
ſowie Bälge Schlaf und angekleidete Puppen aufmerkſam
Sämmtliche Waaren verkaufe ich zu und unter

Selbſtkoſtenpreiſen
Fr Uhlis Schmeerſtr 25

e e ebti Restarrant mit

c n ura m
h Dresden

n reslau Swald Stallbaum in BeyersdorfHasche in e lege r Posen Potadam beehren ſich Verwandten und Freunden

h h r a e4 denAarxe Kaempf gegen die Woeinfabrikation ne Alb Pinſchte
r e Pinta von aussehiſessl nur chemiseh Am Pitzſchke geb Eiſentraut

S win untersuchten garant reinen ungegypeten I e Mit JFranzös Haturweinen in Deutzehland Heute Mittag wurden wir durch die
eburt eines kräftigen Knaben hocherfreut

Aux Caves de francel Halle a/S den 11 November 1884Carl l Hartig und Frau
geb Gruneberg

Oswald Nier Eefhefer Haupt Genchiſt Berlin G Wallstr 26
n

1ger Tor Preis Courant en r Fir /2 liter 1 Liüer Die heute erfolgte Geburt einesMinerve i u e 60 1 Mädchens beehren ſich nur auf dieſem

n See Wäre W anzuzeigen2 iaiwe in khone el e 17 z Torna S 10 n 1884natursüss m Desrert 7Baisse weiss natursüss ächter Mngenttreubern Sera mack 1 20 2 40 7 ennenann un
Chateau Bagateli e roth fenrig rie 1 e 5r 2 Tours e 7 37 Nur 7An ontignan sehr amenwein rR r n i h e r 2 dte e eund Madere span Liqueursdaſ Adnakme än eüſgen Forten ſa Tebſagen von ea 20 Tſfer en vſeg Tebinae aieht berechnet 3 e e nete ber

Garantfrter Achter französ Obus viam r FLNatur Champagner Bonn K früh dahingeſchiedenen VatersNaturwein ist nicht ein nach WilIkär stets h r Guſtav Förſter ſagen Allen
sondern Froduet der selbst schafferden Natur desshalb nicht immer r in Farbe oderGeschmack ttats aber gesunder and besser in seinem primitiven u natürliches i a r

gegypster entgypster mundrecht oder wer Weiss v Kristallschön

gemachter Wein zHauptgeschüft in Ha l1Ie a
7 Brüderstrasse 7 und 63 Gr Steinstrasse 63ort G Oaſée Bavjel

unſern tiefgefühlteſten Dank
J S r den 9 Novbr 1884Se tefttauernden e

Für di vielen Fercſ rer
eilnahme bei dem hmeen Ver

luſte meines guten unvergeßlichen
Gatten und unſeres lieben
S Bruders bin ohnes und

KürſchNeuer Saal 5 chwa Lipp des eAuf vielfachen Wunſch findet uguvegte Dienstag vent Rorenber Abends 8 Uhr e r
noch eine und zwar unw ich l aliger a Wer und Schützen den inn uA Awhikalisch üumorhtische re ten

des Elavier Geſangs und Declamations Humoriſten O Lam aus Die trauernden Hinterlafſenene mit vollſtändi 7 P e r an e 9Vor S Jasvper ött Für den Inſeratentheil verantwortlicher cher un an er König i Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

Vnterbett und Kissen das Gebett
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